
 
 
 
 
 
 
Pfleganleitung für geöltes Parkett 
 
Geeignete Reinigungsmittel und Pflegeprodukte:  
 
Sie möchten Ihren Parkettboden richtig reinigen, wischen und pflegen? Dann sind Sie bei uns 
genau richtig! Kontaktieren Sie uns und entdecken Sie unsere hochwertigen Produkte, die 
Ihnen helfen, die Schönheit und Langlebigkeit Ihres Parkettbodens zu erhalten. Wir freuen uns 
auf Ihre Anfrage! 
 
Parkett ist ein dauerhafter und natürlicher Fußboden:  
 
Ihr Parkett wurde mit einer hochwertigem hochwertigen Parkettöl behandelt. Das natürliche, 
ästhetische Aussehen des Holzes wird verstärkt und die Pflege und Reinigung erheblich 
erleichtert. 
Nachfolgend nun einige Ratschläge, wie Sie sich Ihren Parkettboden lange in einwandfreien 
Zustand erhalten können. 
 
Die ersten 15 Tagen: 
 
In diesem Zeitraum härtet das Parkettöl aus. Es sollten jedoch einige Vorsichtsmaßnahmen 
eingehalten werden. 
 
- keine schweren Möbel umstellen - nur trocken reinigen (Mopp usw.) 
- keinen Teppich auf das Parkett legen 
- die Füße der Tische und Stühle mit Filz oder einem Schutz unterlegen 
 
 
Unterhaltsreinigung: 
 

− Die laufende Reinigung erfolgt durch Wischen mit einer verdünnten PARKETT-
WISCHPFLEGE  WOCA Holzbodenseife (natur für farblos geölte Böden, weiß für weiß 
geölte Böden) vor Gebrauch gut aufschütteln. 

− Kein scheuerndes, silikon- oder salmiakhaltiges Reinigungsmittel verwenden. 
− Wichtig ist, dass der Parkettboden immer mit gut ausgewrungenen nicht tropfenden 

Baumwolltüchern o.ä. gereinigt oder gepflegt wird. Außerdem sollte kein Wasser oder 
anderen Flüssigkeiten auf den Boden zurückbleiben. (Pflanzen oder Blumentöpfe nicht 
direkt auf das Parkett stellen, um einen Rückstand von Gießwasser zu vermeiden). 

 



 
Einige Ratschläge: 
 

❖ Möbelrollen müssen geeignet sein: Sie müssen eine ausreichend große, weiche 
Auflagefläche haben, entsprechend der DIN 68 131 Typ W (weich). Besser noch ist der 
zusätzliche Einsatz von geeigneten Stuhlunterlagen. 

❖ Geeignete Filzgleiter unter Möbelfüßen können Druckstellen und 
Oberflächenverletzungen vermeiden. 

❖ Keine Leitern mit defekten oder zu kleinen Auflageflächen benutzen: Stets ausreichend 
schützende Teppichläufer unterlegen. 

❖ Gummiartige Möbelfüße, Schaumrücken von Teppichböden o.ä. können zu einer 
dauerhaften Oberflächenverfärbung fuhren. 

❖ Pflanzentöpfe niemals direkt auf die Holzoberfläche setzen  
❖ Für Unterlüftung sorgen. 
❖ Keine feuchten Tücher auf die geölte Fläche legen, Putzeimer, o.ä. nicht stehen lassen, 

Flüssigkeiten sofort aufwischen. 
❖ Keine Dampfreiniger verwenden, Mikrofasern u. scharfe (Konzentrat-) Reiniger 

vermeiden. 
❖ Klebeband kann die Oberfläche beschädigen. 

 
Wichtig: 
 
Einhaltung des Raumklimas auch während der Heizperiode: 
Parkett, aus dem Naturprodukt Holz erzeugt, lebt, atmet und gibt Wärme und Feuchtigkeit 
gleichmäßig über die gesamte Bodenfläche ab. Damit unterstützt der Parkettboden ein 
ausgeglichenes gesundes Raumklima. Dieses soll während der Heizperiode auch aus 
gesundheitlichen Gründen und zum Wohlbefinden der Bewohner bei 20 bis 22° C und einer 
relativen Luftfeuchtigkeit von 45 —60 % liegen. 
 
Zur Unterstützung dieser Maßnahme sind geeignete Raumbefeuchter empfehlenswert. 
 
Während des Betriebes der Heizung soll die Oberflächentemperatur des Parkettbodens  
25- 27° C nicht überschreiten, um Schäden am Parkettboden zu vermeiden. 
 
 
Ihr Meisterbetrieb für Parkett- und Fußbodentechnik 
 
Zierau GbR, Ismaninger Str. 2, 85609 Aschheim,  
Tel. 089/90779692 0170/8659705 
e-Mail: parkett@zierau-parkett.de  
www.zierau-parkett.de  
 


